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DEUTZ stärkt Defense-Geschäft mit FFG

 Bewährte Motoren und Technik 
 Industrielle Skalierung
 Bereit für die „Zeitenwende”  Etablierter 

Rüstungssystemanbieter 
und führender MRO-Partner

 Starke Kundenbeziehungen 
innerhalb der NATO

 Integrationskompetenz über 
mehrere Plattformen hinweg 
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Wichtiger Schritt in der Transformation zu Next DEUTZ

Wir halten die Welt in Bewegung
Next

Ökosystem 
aufbauen

Weltweit 
ausbauen

Geschäft 
optimieren

Innovation 
vorantreiben

Geschäft 
verbreitern

Mitarbeitende & Transformation

Finanzierung & Governance

Strategie & Wachstum



4 Quelle: McKinsey (2025), Mission: Verteidigungsfähigkeit

1. Unter Zugrundelegung fester Wechselkurse zum 9. Juli 2025. Für die Türkei ist eine Wechselkursabwertung aufgrund hoher Inflation berücksichtigt; 2. Unter der Annahme, dass die europäischen NATO-Mitglieder die Lücke zum 
neuen NATO-Ziel von 3,5 % des BIP bis 2030 linear schließen (während der NATO-Zeitrahmen bis 2035 reicht) – dies gilt für jene Länder, die derzeit unter dem Zielwert liegen; 3. Schrittweise Anhebung der länderspezifischen 
Verteidigungsziele auf der Grundlage des jeweiligen Ambitionsniveaus und des finanzpolitischen Spielraums; 4. Basierend auf Haushalten, Gesetzen und (bekräftigten) Regierungsankündigungen bis Februar 2025, als der 
Europäische Rat betonte, dass Europa „mehr Verantwortung für seine eigene Verteidigung übernehmen muss“

• Fokus auf Verteidigungssouveränität, 
was lokale Produktion und lokale 
Partner erfordert

• Notwendigkeit, schnell Vertrauen 
aufzubauen, um das 
Wachstumspotenzial zu nutzen

• Anhaltender Fokus auf militärische 
Landausrüstung und Dienstleistungen

− Deutschland: unter den Top 5 der 
Prioritäten bei Beschaffung

− Großbritannien: 20% der 
Investitionen gehen in schwere 
bemannte Fahrzeuge (z.B. Panzer)

NATO-Verteidigungshaushalte in Europa 2021 bis 2030 
in Mrd. €1 (aktueller Wert, gerundet)  

Marktperspektive: Europa rüstet auf – militärische Landausrüstung und 
Dienstleistungen leisten weiterhin einen wesentlichen Beitrag
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Ramp-up auf 3,5% bis 20302

Ausgewogener Ansatz3

Minimum4



5

1. Im Vergleich zu börsennotierten europäischen Wettbewerbern aus der Verteidigungsbranche 2. Einschließlich Joint Ventures, Tochtergesellschaften, Büro in Berlin und Standort 3 (im Bau) 3. einschließlich der Ukraine

FFG ist ein etablierter und hochprofitabler Rüstungskonzern und ein 
Marktführer im Bereich MRO

Starke Finanzlage Etablierter operativer Betrieb Robustes Portfolio

~760 Mio. €
~50 % CAGR 2023–25A

Umsatz 2025A

9
Standorte2

> 30
unterstützte Plattformen

> 1.100
Mitarbeiter

Best-in-Class
Margen1 

> 90 %
NATO-Kunden3

~ 90 %
MRO+

(Wartung, Reparatur, Instandsetzung)

> 1,9 Mrd. €
Auftragsbestand3

< 20 %
Bundeswehr
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Wartung, Reparatur und Service (MRO+)Lösungen für Erstausrüstung

FFG ist einer der führenden Anbieter von militärischer Landausrüstung & 
Service

Eigene Fahrzeugplattformen wie WiSENT 2 (gepanzertes
Bergungs-/Pionierfahrzeug) und ACSV (gepanzertes

Kampfunterstützungsfahrzeug) sowie
Partnerschaftsmodelle

Integrierte Reparaturkapazitäten für komplette Fahrzeuge, 
Wartung von Antriebssystemen für Ketten- und 

Radfahrzeugflotten zur langfristigen Flottenerhaltung. 
Zudem Leistungssteigerung und Verlängerung der 

Lebensdauer durch Modernisierung und vollständige
Umrüstung (gepanzerte Bergungsmodul „Boxer“)
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Enge Verzahnung mit europäischen Streitkräften und industriellem Ökosystem

Partner von Bundeswehr, Streitkräften 
der NATO sowie der Ukraine
Ausgewählte Beispiele

Fest verankert in europäischen 
Landverteidigungsprogrammen

Starke Beziehungen zu Streitkräften und 
anderen Auftraggebern

Begleitung über den gesamten Lebenszyklus 
von Landkampfsystemen

Etablierter Akteur in einem Markt mit hohen 
Eintrittsbarrieren

Bekannt für Fachkompetenz und Flexibilität



Pipeline
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Hinweis: Kreise nicht maßstabsgetreu

Auftragsbestand übersteigt aktuelle Jahresumsatzbasis um ein Vielfaches; 
gesamte Projektpipeline bietet zusätzliche Planungssicherheit

Auftragsbestand und Pipeline von FFG Projektausblick

Zusätzliches Potenzial durch 
niederländische ACSV-Plattform

Steigende NATO-Nachfrage nach 
WiSENT 2

Lokalisierte CAVS-Produktion in 
Deutschland

Anhaltender Rückenwind durch NATO-
Modernisierung

FY 25-
Umsatz

~1,9 Mrd. € 
Auftrags-
bestand

Auftragsbestand 
übersteigt FY 
25-Umsatz um 
ein Vielfaches

Pipeline übersteigt 
Auftragsbestand um 
ein Vielfaches 
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Ausweitung der 
Serienfertigung von 
Fahrzeugen durch FFG
Ausbau zur Rolle eines 
Komplettanbieters mit etabliertem 
Kundenstamm

Stärkerer Fokus auf 
Defense-Markt mit 
bewährten Kompetenzen
Nutzung vorhandener industrieller 
Stärke und strategischer Ausbau 
militärischer Anwendungen

Aufbau strategischer 
Fähigkeiten über 
DefTech-Partnerschaften
Aufbau strategischer 
Partnerschaften und damit 
Einbindung von DEUTZ-Lösungen 
in militärischen Anwendungen

Ausweitung der Präsenz 
durch gezielte 
Akquisitionen
Gezielte Technologieakquisitionen im 
Defense-Bereich in den letzten zwei 
Jahren

Die Akquisition ist ein Game Changer für DEUTZ Defense
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Synergiepotenzial in allen DEUTZ-Geschäftsbereichen

Engines
• Mehrumsatz durch Integration von DEUTZ-Powerpacks in FFG-Plattformen & höhere 

interne Wertschöpfung durch Eigenfertigung zentraler Komponenten in Deutschland
• Höhere Auslastung der Engineering- und Produktionsstandorte

Service
• Ausbau des Defense-Aftermarket und Ersatzteilgeschäfts durch NATO-weite 

Serviceabdeckung
• Zusätzliche Umsätze durch Generalüberholung militärischer Anwendungen

Energy • Zusätzliche Umsätze bei Energielösungen im Feld durch FFG-Kundenzugang

NewTech • Zusätzliche Umsätze durch Integration hybrider, wasserstoffbasierter und elektrischer 
Antriebslösungen

Defense • Cross-Selling Potenzial für unbemannte und elektrifizierte 
Verteidigungslösungen

Gesamt • Kostensynergien durch bessere Aufstellung & 
gemeinsame Verhandlungsposition
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1. zusätzliche, variable, erfolgsabhängige Komponenten 

Transaktionswert von 1,6 Mrd. € – finanziert durch Kredite und eine 
Kapitalerhöhung

Aktien-
anteil

Bar-
komponente

1,6 Mrd. €Gesamt-
kaufpreis1

Transaktionsstruktur

Verkäufer erhalten neu 
ausgegebene DEUTZ-Aktien 
und werden
langfristige Aktionäre

Barzahlung im Voraus, die den 
Verkäufern einen sofortigen 
Wertzufluss ermöglicht

• Die aktuellen Eigentümer-Familien 
von FFG werden mit einer 
Beteiligung von bis zu 29,9 Prozent 
zu neuen Ankeraktionären von 
DEUTZ

• Klare Zusage, DEUTZ bei der 
strategischen Weiterentwicklung 
langfristig zu unterstützen

• Im Zuge dessen streben die FFG-
Eigentümer nach Abschluss der 
Transaktion zwei Sitze im 
Aufsichtsrat der DEUTZ AG an
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1. Vorbehaltlich der Erfüllung erforderlicher Vorbedingungen, behördlicher Genehmigungen und üblicher Abschlussbedingungen.

Was passiert in den kommenden Wochen und Monaten bis zum Closing?

Unterzeichnung 
des 
Kaufvertrags

9. Juli 2026

Außerordentliche
Hauptversammlung

24. August 2026

Voraussichtlicher 
Abschluss und
behördliche 
Genehmigung 

Bis Ende 2026 / 
oder 1. Quartal 
20271 

Ergebnisse
Q3 2026

5. November 2026

Ergebnisse 
1. Halbjahr
2026

6. August 2026



Positive Impulse durch strukturelles Wachstum im Verteidigungsmarkt aufgrund 
anhaltender NATO-Aufrüstung, Flottenmodernisierung und steigender 
Verteidigungsausgaben

FFG ist eine der führenden europäischen Plattformen für Landsysteme, die 
MRO+, Modernisierung, Umrüstungsmodule und Erstausrüstung vereint, mit hohem 
Auftragsbestand und starker Pipeline 

Starker Fit zu DEUTZ und echte Wertschöpfung durch komplementäres Produkt 
Portfolio, Kompetenzen, Marktzugang und gemeinsame Werte 

Attraktives Finanzprofil, gestützt durch hohe Margen und eine starke Cash-
Generierung

Beschleunigtes Wachstum und operative Skalierung durch Industrie-, Service- und 
Fertigungskapazitäten von DEUTZ – ein historischer Wachstumsschritt für die 
Business Unit Defense

1
2
3

5
4

Der Markt wächst und wir wachsen mit



Zeit für Fragen
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